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Christian Haller, 1943 in Brugg geboren, studierte Biologie und gehörte 
der Leitung des Gottlieb-Duttweiler-Instituts an. Sein umfassendes Werk 
(Romane, Lyrik, Dramen, Essays) wurde vielfach ausgezeichnet.
Mit seiner Novelle « Sich lichtende Nebel » gewann der Autor am 19. No-
vember 2023 den Schweizer Buchpreis 2023.
Die LGL gratuliert Christian Haller herzlich zu dieser Auszeichnung.

In «Sich lichtende Nebel» taucht ein Mann im Lichtkegel einer 
Laterne auf, verschwindet im Dunkel und erscheint im Licht der nächs-
ten Laterne. Den Beobachter dieser Szene, Werner Heisenberg, führt 
sie zur Entwicklung der Quantenmechanik. Der Mann im Dunkel 
weiss nichts von der Rolle, die er bei der Entdeckung neuer physikali-
scher Gesetze gespielt hat. Christian Haller verwebt  in einer verblüf-
fenden Geschichte die Schicksale der beiden Figuren, die sich nicht 
kennen.
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